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vdek-Zukunftspreis 2023 

Bewerben Sie sich mit Ihrem Projekt zum Thema „Klimawandel und 

Gesundheit“ 

 

Ab sofort läuft die Bewerbungsphase für den Zukunftspreis des Verbandes 

der Ersatzkassen e. V. (vdek). Der Preis steht in diesem Jahr unter der 

Überschrift „Klimawandel und Gesundheit“. 

 

Die Wechselwirkungen zwischen Klima und Gesundheit sind zahlreich. So 

belasten beispielsweise steigende Temperaturen und zunehmende 

Extremwetterereignisse wie Hitzewellen sowohl den Körper als auch die 

Psyche der Menschen. 

 

Der vdek-Zukunftspreis 2023 prämiert Projekte und Best-Practice-Beispiele, 

die dem Klimawandel und seinen negativen gesundheitlichen Folgen 

entgegenwirken: Wie lässt sich die Zusammenarbeit zwischen den Akteuren 

im Gesundheitssystem in Sachen Klimaschutz verbessern? Welche 

Maßnahmen können ergriffen werden, um besonders gefährdete 

Personengruppen zu schützen? Wie können eine klimasensible Versorgung 

und Pflege gelingen? 

 

Preisgeld von insgesamt 20.000 Euro ausgelobt 

Wenn Sie sich in diesem Bereich engagieren, dann bewerben Sie sich um den 

vdek-Zukunftspreis 2023. Das Preisgeld beträgt insgesamt 20.000 Euro. 

Wer ausgezeichnet wird, entscheidet eine Jury aus Expertinnen und Experten 

der Gesundheitsbranche und Selbstverwaltung unter dem Vorsitz des 

ehrenamtlichen Vorsitzenden des Verbandes der Ersatzkassen e. V. (vdek), 

Uwe Klemens. 

 



 

Weitere Informationen, Teilnahmebedingungen und das 

Bewerbungsformular für den vdek-Zukunftspreis 2023 finden Sie auf 

www.vdek.com/zukunftspreis-2023.  

 

Interessierte senden die Bewerbungsunterlagen bitte per E-Mail an 

zukunftspreis@vdek.com. Bewerbungsschluss ist der 20. April 2023. 

 

Was ist der vdek-Zukunftspreis? 

Der vdek-Zukunftspreis wurde 2010 auf Initiative der Sozialen 

Selbstverwaltung bei den Ersatzkassen zum ersten Mal vergeben. Seither 

prämieren die bei den Sozialwahlen gewählten ehrenamtlichen 

Vertreterinnen und Vertreter der Versicherten und Arbeitgeber jährlich 

Projekte und Ideen, die zur Verbesserung der Versorgung beitragen. Der 

Preis soll zudem das ehrenamtliche Engagement fördern sowie 

unkonventionelle Versorgungsprojekte mit Modellcharakter bekannter 

machen. 

 

Der Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek) ist Interessenvertretung und Dienstleistungsunternehmen 

aller sechs Ersatzkassen, die zusammen mehr als 28 Millionen Menschen in Deutschland versichern: 

 

- Techniker Krankenkasse (TK), Twitter: @TK_Presse 

- BARMER, Twitter: @BARMER_Presse 

- DAK-Gesundheit, Twitter: @DAKGesundheit 

- KKH Kaufmännische Krankenkasse, Twitter: @KKH_Politik 

- hkk – Handelskrankenkasse, Twitter: @hkk_Presse 

- HEK – Hanseatische Krankenkasse, Twitter: @HEKonline 

 

Der Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek) wurde am 20. Mai 1912 unter dem Namen „Verband 

kaufmännischer eingeschriebener Hilfskassen (Ersatzkassen)“ in Eisenach gegründet. Bis 2009 

firmierte der Verband unter dem Namen „Verband der Angestellten-Krankenkassen e. V.“ (VdAK).  

 

In der vdek-Zentrale in Berlin sind mehr als 290 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beschäftigt. In den 

einzelnen Bundesländern sorgen 15 Landesvertretungen mit insgesamt rund 380 sowie mehr als 30 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in den Pflegestützpunkten für die regionale Präsenz der 

Ersatzkassen. 
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